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Zeile s Pf . Inserate erbittet man bis
spätestens io Uhr Vormittags .

1901.
HagesneuigKeiLen .

' Baven .
Karlsruhe , 9 . Febr . Der badische Eisen -

bahnrath trat heule Vormittaa 10 llbr zur
41 . Sitzung zusammen . Auf der Tagesordnung
standen die folgenden Gegenstände : i . Ausgabe
des Nachtrages Mi zuni Verzeichnis der Aus¬
nahmetarife ; 2 . Aufnahme des sogenannten
Rohstofftarifs in den Gütertarif des inneren
badischen Verkehrs ; 3. Berathung des Sommer -
fahrplans 1901 . Die Verhandlungen waren um
3 Uhr beendet.

* Karlsruhe , 10 . Febr . Bei der gestern
Vormittag auf dem hiesigen Nathhaus vor -
gcnommencn Oberbürgermeisterwahl wurde
Herr Schnctzler so gut wie einstimmig ans ' s
Neue zum Stadtoberhaupt gewählt ; von 101
Stimmen wurden für Herrn Schlichter 100 ab¬
gegeben , während die letzte auf Herrn Stadt¬
rath Friedr . Weill entfiel .

* Karlsruhe , 10 . Febr . Von 2 Fähnrichen ,
welche mit dem Zuge , der um 9 Uhr 32 Min .
hier ankam , von der Kriegsschule in Potsdam
kommend hierher fuhren , hat sich der eine auf
der Strecke zwischen Frankfurt a . M . und hier
im Zugsabort einen Schuß in den Unterleib
deigebracht . Der schwer Verletzte wurde hier in
- as Spital überführt und ist heute Nachmittag
feinen Verletzungen erlegen .

* Iffezheim , 10 . Febr . Hier ist/er ge¬
wiß seltene Fall vorgekommen , dah/cin im
besten Alter stehendes Ehepaar fast zu
gleicher Zeit aus dem Leben geschieden
ist . Vorgestern Abend starb nämlich die Frau
des Sternenwirths Wilh . Oesterle und
gestern Früh , nur kurze Zeit nach seiner Lebens¬
gefährtin , wurde auch der Mann von seinem
langen Leiden durch den Tod erlöst .

> Deutsches Reich.
* Cronberg , 10 . Febr . Das Kaiser¬

paar traf heute Nachmittag fr4 Uhr im Schloß
Fciedrichshof ein und kehrte um 5 Uhr nach
Schloß Homburg zurück. Das griechische
Krouprinzenpaar war um 12 Uhr nach
Homburg gefahren , um einer Einladung des
Kaiser Paares zum Frühstücke zu folgen .

* Nordenham , 10 . Febr . Der Kabel -
dampser „ Podbielsky " der Norddeutschen
Seekabelwerke ist nach glücklicher Legung des
Reichspostkabels Tsingtau - Shanghai
zurückgekehrt.

* Dresden , 10 . Febr . Das Befinden
des Königs ist zufriedenstellend . Im Befinden
der Königin ist heute eine Besserung zu ver¬
zeichnen, Fieber ist nicht mehr vorhanden , auch
läßt der Husten nach.

* München , 10 . Febr . Geheimrath Pro¬
fessor Pettenhofer ist Vormittags kurz vor
10 Uhr gestorben .

* München , 10 . Febr . Zum Tode des
Professors Pettenhofer schreibt die Korre¬
spondenz Hoffmann : Pettenhofer starb in der
Nacht vom Samstag zum Sonntag im 83 . Lebens¬
jahre . Schon seit längerer Zeit sehnte er voll
Schwermuth den Tod herbei , es beängstigte ihn
weniger die Abnahme der körperlichen Kräfte ,
als die Ueberzeugung , daß mit dem Alter die
Sinnescmpstndungen langsam zu schwinden
drohen . Auch gab er wiederholt der Befürchtung
Ausdruck , daß ihm dasselbe Schicksal beschicken
sein könnte , wie einem seiner Verwandten , der
vor einigen Jahren gleichfalls in hohem Alter
in geistige Umnachtung verfiel und Zuflucht in
einer Anstalt suchen mußte . Vor einigen Wochen
wurde er von einer schweren Halsentzündung
befallen und konnte sich nicht mehr ganz er¬
holen ; die Schwermuth nahm daher immer be¬
ängstigendere Formen an . Trotz der sorgfältigen
Pflege der Angehörige n ver mochte er die Um¬
gebung über seinen leWI ^ Willen zu täuschen ,
er wußte sich mit der den Schwermüthrgen
eigenen Erfindungsgabe einen Revolver zu ver¬
schaffen, womit er dem Leben das von ihm er¬
sehnte Ende bereitete .

* München , io . Febr . Anläßlich des
Ablebens Pettenhofer S übersandte der
Prinzregent an Pcttenhofers Tochter einen
Kranz und ein Schreiben , worin er sein innigstes
Beileid ousspncht zu dem unersetzlichen Verluste
für die Familie und für die Wissenschaft und
worin hervorgehoben wird , daß Pettenhofer sich
in der wissenschaftlichen Welt des höchsten An¬
sehens erstellte , und daß derselbe sich auch um

die sanitäre Entwickelung Münchens hervorragende
Verdienste erwarb .

Metz , 9. Febr . Die „Lothringer Zeitung¬
meldet : Das Kriegsgericht der 33 . Division
verurtheilte heute Morgen den Oberleutnant
Rüger vom Infanterieregiment Nr . 17 in
Mörchingen wegen Ermordung des Hauptmanns
Adams von demselben Regimente zu zwölf
Jahren Zuchthaus und Ausstoßung aus
dem Heere .

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 10. Febr . Im Befinden

Milan ' s ist seit gestern Abend eine Ver¬
schlimmerung eingetreten , doch gibt der
Zustand augenblicklich keinen Anlaß zu Besorg¬
nissen ; der Kaiser ließ sich heute Früh über ,
das Befinden Milan 's berichten.

Aus Tirol , 6. Febr . Aus Gries bei
Bozen wird dem „ Neuen Wiener Tagbl ." ge¬
meldet : Eine gewaltige Schneelawine
schleuderte auf der Ponte Archestraße den
Postwagen in einen Abgrund . Fahrgäste
und Kutscher konnten nach harter Arbeit aus
dem Schnee gegraben werden und erlitten keine
schweren Verletzungen ; die Pferde waren ge-
tödtet und der Wagen zertrümmert worden .

Frankreich.
* Lille , lO . Febr . DerAckerbauminister

Jean Dupuy hielt heute Vormittag bei der
Preisvertheilung des Vereins der Landwirthe
Nordfrankreichs eine Rede , in der er anführte :
Das Sinken der Getreidepreise sei allen Ländern
gemeinsam und berühre nicht blos Frankreich .
Das Gesetz über Jmportbons werde dem Uebel
steuern , man müsse die Entscheidung des Senats
abwarten . Die Regierung beschäftige sich auch
mit der Zuckersrage und werde zwei Vertreter
zu der demnächst stattfindenden Zuckerkonferenz
nach Brüssel entsenden . Die Negierung könne
aber schon jetzt versichern, sie werde nicht auf
Erhöhung der Staatseinnahmen durch Abände¬
rung der Zuckersteuer abziclen , sondern sich
lediglich bemühen , den Zuckerkonsum durch er¬
hebliche Herabsetzung der gegenwärtigen Abgaben
auf Zucker zu steigern.

Spanien .
* Madrid , 9 . Febr . In Barcelona

Zferrilketon . 35 )

Der Hai- e - Baron.
Roman von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung ) .
Der Achtzigjährige lachte nicht bei diesem

Ausspruch , der doch komisch genug klang .
„Ich hoffte , daß Du dem Namen Ehre

machen würdest, " fuhr er seufzend fort , „ es ist
anders gekommen . Nun schreibt der Franz
Wiedekind mir heute , daß ein Freiersmann für
die wilde Hummel , die Meta , gekommen ist ,
einer aus der Haide , der aber viel baares Geld
haben soll , Wittekopf heißt , Hofbauer und schon
bei Jahren ist , was aber für so ein wildes
Fohlen von Nöthen sein kann . Ich bin in der
Verwandtschaft das Haupt und muß dafür sorgen ,
daß keine Unehre auf unseren Namen fällt , bin
aber zu alt , um selber hinzurcisen und den
Mann aus der Haide auf seine Abstammung
hin zu prüfen . Du bist ja einer von den Ge¬
bildeten und wirst Dich auf Gesichter verstehen ,nnd obschon ich Dir nichts zu befehlen habe , so
meine ich doch , daß auch Du daran betheiligt
bist und mir den Gefallen thun kannst . "

„ Wenn Du cs wünschest , will ich die Reise
machen, " erwiderte Gerhard , ein Lächeln unter¬

drückend , da seine Betheiligung an dieser Heiraths -
geschichte , welche den bevorzugten Erben seines
mütterlichen Vermögens betraf , ihm sehr zweifel¬
haft erschien .

„ Gut , Du kannst heute noch abreiscn , ich
will Dich mit Geld versehen ."

„ Ich danke , Großvater , am Gelbe fehlt
mir ' s nicht , aber ich werde erst morgen abreisen ."

Gerhard ' s Stimme klang so fest und be¬
stimmt , daß der Alte keinen Widerspruch ver¬
suchte . Der Enkel imponirte ihm . War ' s denn
möglich , daß er das Geld entbehren und selber
mit dein Pinsel so viel verdienen konnte , als
er brauchte ?

Der junge Mann hatte den Großvater ver¬
lassen . Er war ein unermüdlicher Fußgänger
und von meilenweiten Wanderungen stets wieder
nach dem Mittelpunkt seiner Gedanken , dem
Eisenhammer zurückgekehrt .

Auch heute war sie, deren Bild ihn nicht
wieder verlassen , seitdem er sie zum ersten Mal
gesehen , die einzige Beschäftigung auf dem Wege
von Thalfeld . Er hoffte und glaubte , daß die
schöne Ilse seine Liebe erwidern , fürchtete aber
mit beklemmendem Zweifel , daß Ostfeld sie ihm
ohne Einwilligung des Großvaters nicht geben
werde .

War cs vielleicht Spekulation auf des alten
Mannes Vermögen ?

Gerhard hielt unwillkürlich den Schritt an .
— Gut , er wollte und mußte Klarheit darüber
haben , Klarheit über Ilsens Herz und über
Ostfeld ' s Pläne .

Mit solchen Gedanken eilte er vorwärts ,
ohne , wie sonst , einen Blick für die Natur zu
haben . Seine ganze Seele , all ' sein Denken und
Empfinden war bei ihr , ohne welche ihm sein
Leben , seine Kunst nichts mehr bedeuteten .

Er traf Beide in der Lande , wo er sich Ilse
gegenüber tief aufathmend niedcrließ .

„ Wir sprachen soeben von unserm Detektiv, "
sagte Ostfeld , „ ich fürchte , der Verbrecher wird
sich längst in Sicherheit gebracht haben ."

„ Mein armer Bruder wird ungerächt bleiben, "
meinte Gerhard düster , „ dem Großvater geht ' s
auch nicht besser mit der Berliner Polizei .

"

„ Hat er denn wirklich einen Detektiv aus
Berlin kommen lassen ? " fragte Ostfeld .

„ Gewiß , er ist längst unterwegs , hat aber
keine Resultate aufzuweisen . Der alte Mann
ist seit dem Begräbniß meines armen Bruders
wie umgewechselt , ruhelos irrt er im Hause
umher , wie der Alois mir sagte , und klagt , daß
er mit diesem Enkel seine letzte Lebcnshoffnung
begraben habe , selbst der Herr Pfarrer ist
ohnmächtig gegen seine Verzweiflung . Er wiegt

, sich in dem Traum , daß Paul den Wicdekind -
l Hof als echtes Reis des alten Geschlechts habe



demonstrirten die Studenten vor dem Priester -
Seminar unter denRuffn : Es lebe die Freiheit ,
nieder mit dem Klerikalismus .* Madrid , 9 . Febr . In später Abend¬
stunde kam es zu einem Zusammenstoß
zwischen Studenten , die eine antiklerikale
Kundgebung veranstalteten , und der Polizei .
Zwei Polizeioffizierc wurden durch Sleinwürfc
verwundet , auch ein Student erlitt Verletzungen .
20 Studenten sind verhaftet worden . Bei der
Kundgebung in Valladolid richteten die
Studenten Steinwürse gegen das Kloster .* Madrid , io . Febr . Die Kundgebungen
gegen die Jesuiten dauern fort , die Polizei
mußte wiederholt eingreifen und nahm zahl¬
reiche Verhaftungen vor . Einige Personen
wurden verwundet . Gestern Abend wurde der
Wagen des Nuntius und des Ministers des
Innern mit Steinen beworfen . Vor einer Buch¬
handlung cxplodirte eine Petarde und ver¬
ursachte einigen Schaden . Auch aus Valencia
und Valladolid werden Kundgebungen gegen die
Jesuiten gemeldet .

Italien . ^
* Rom , 1 » . Febr . Der König empfing

Nachmittags wiederum Zanardelli zu einer
Besprechung .

* Rom , 11 . Febr . Die „Franks . Ztg ."
meldet von hier : Gestern Morgen fand der
Sakristan des Pantheon die Hinterthür
der Kirche offen . Als die Polizei cintraf ,
wurde entdeckt, daß auch in das Grab des
ermordeten Königs Humbert cin -
gebrochen worden war . Die Diebe hatten
die Abzeichen des AminnziatemOrdcns , die auf
dem Kissen vor dem Sarge lagen , geraubt .
Außerdem wurden einige Vonvgeschenke von
den benachbarten Altären gestohlen . Die
Spuren einer Mahlzeit lassen darauf schließen,
daß die Diebe sich am Abend hatten ein¬
schließen lassen .

* Nom , II . Febr . Mehrere Blätter be¬
richten , Zanardelli habe bereits einen Auf¬
trag zur CabinetSbildung erhalten .

Bulgarien .
Sofia , 9 . Febr . Wie aus Philippopel ge¬

meldet wirb , ist der dort weilende Erbprinz
Loris an Unterleibstyphus erkrankt ; die
Krankheit verläuft normal .

Griechenland .* Athen , 11 . Febr . Depeschen aus
Kythera zufolge haben Taucher daselbst auf 's
Neue Bildsäulen aufgefunden .

Amerika .
* New - OrleanS , 10. Febr . Der deutsche

Kreuzer „Vineta " ist heute nach Veracruz
abgefahren unter den Hurrahrnfen einer großen
Menschenmenge , die sich an beiden Ufern des
Flusses angesammclt hatte .

Die Unruhen in China .* London , 11 . Febr . Nach einem Tele¬
gramm des „ Standard " aus Tientsin von

erhalten können . Ich hätte alle Ursache, eifer¬
süchtig auf den Todlen zu sein."

„Sie sind ' s aber nicht , Herr Wicdekind !"
warf Ilse , welche mit einer Handarbeit ihm
gegenüber in der Laube saß , ruhig hin . „ Ihr
Großvater ist ein bcdauernswerthcr Greis , der
in Vorurtheilen , in seinem unerschütterlichen
Selbstbewußtsein alt geworden , unsere Zeit
nicht begreifen kann . Was ist diesem Greis vom
Stamme Wittekinds die Kunst ? — Die Tochter
verließ ihn , der Enkel , er sich erkoren , um in
seine Fußstapfen zu treten , — ist es ein
Wunder , daß der Achtzigjährige sich jetzt zu
dem tobten Enkel flüchtet , in dem kindischen
Wahn , daß dieser seine Hoffnungen verwirklicht
haben würde ? Ich finde etwas Rührendes in
dem Schmerz des alten , seltsamen Mannes . "

Gerhard betrachtete sie mit zärtlichem Blick.
Sein ganzes Herz lag darin , was Ostfcld sehr
nachdenklich stimmte .

„Kennen Sie meinen Großvater gar nicht ? "
fragte der junge Mann nach einer Weile .

„Ich habe ihn niemals gesehen."
„Dann wünschte ich , daß Sie ihm einmal

begegnen würden , daß er Sie sehe , Fräulein
Ilse

„Wünschen Sie es lieber nicht, Freund Ger¬
hard, " sagte Ostfcld ernst , „ meine Ilse würde
in dem Greise Erinnerungen erwecken , die in

gestern hat dort eine Parade der gesammten
deutlchen Garnison stattgefunden . Feld -
marschall Graf Waldersee wird demnächst
auch die 4 . englische Brigade besichtigenund dann Shanhaikwan einen Besuch abstalten .

Vom südafrikanischen Kriegsschauplatz .
London , Reutermeldung aus Krügersdorpvom 1 . Februar . Etwa 1500 Buren machten

am 30 . Januar einen energischen Angriff aufden Außenposten von Modderfontein , 20
Meilen südlich von Krügersdorp ^ Die Buren
wurden wiederholt zurückgetrieben . Die kleine
britische Truppe , der die Buren das Wasser
abschnitten , focht wacker bis zum 31 . Januar ,Abends , wo sie sich der feindlichen Uebcrmacht
ergeben mußte . Britische Verluste : 9 Offiziereund Mannschaften todt und 17 verwundet . Die
Verluste der Buren sind nach allen Meldungen
beträchtlich . Die Briten hatten vor der Kapitu¬
lation ihr Maximgeschütz unbrauchbar gemacht.

Heidelberg ( Transvaal ) . 7. Febr . Die
Buren griffen gestern den Postzug zwischen
Greylingstad und Vlahfontein an . Die Eisen¬
bahnlinie war unterm inirt und durch Ex¬
plosion einer Mine wurde die Lokomotive des
Zuges theilweise zerstört . In kurzer Entfernung
vom Zuge befanden sich 400 Buren . Die Es¬
korte des Zuges eröffnete sofort das Feuer ,welches vom Feinde kräftig erwidert wurde .
Fast alle Reisenden sind verwundet , neun
derselben schwer. Als Verstärkung von Grcyling -
stadt heranrückte , zogen sich die Buren zurück.* London . 11 . Febr . Reuter meldet aus
East London über ein Gefecht , das 2500
Buren unter Dewet am 30 . Januar auf
den Tabaksberg - Hügeln zwischen Bloemfontein
und Smaldcel mit einer kombinirtcn 700 Mann
starken englischen Truppe unter Major Crewe
hatten . Die Buren lockten Crewe in eine Falle
und beschoss . n ihn von 3 Seiten . Die Eng¬
länder mußten ihr Maschinengeschütz aufgeben
und erlitten bei dem Versuche , es zu retten ,
schwere Verluste . Sie schlugen von dem Hinter¬
halt aus DewelS Angriff zurück, bis sie schließlich
von den Truppen des Generals Knox bei
Jsraclsport ausgenommen wurden . Reuter fügt
hinzu , cs handelt sich vermuthlich um eine der
Aktionen , wodurch M 'Dcwet gelungen ist , die
englische Linie zwischen Bloemfontein und Lady -
brand auf dem Wege nach Süden zu durchbrechen.* Kapstadt , 11 . Febr . (Reuter ) Bisher
sind insgesammt 10 pestverdächtigc Er¬
krankungen gemeldet , welche einen Weißen
und 9 Eingeborene betrafen . Es sind energische
Maßnahmen getroffen , um der Krankheit ent -
gegenzutreten und ihren Bereich abzugrenzcn .
Natten und Mäuse werden vertilgt .

Verschiedenes .— Die Reichspoft hat in einem einzigen
Jahr nicht weniger denn 1 038 180 Post¬
sendungen ve rbr annt , da sie weder bestellt
letzter Zeit schon unheilvoll genug an ihn heran -
geireten sind. Wollte Gott , ihm bliebe eine
solche Begegnung erspart ."

Die beiden jungen Leute waren bleich ge¬worden und blickten sich scheu in die Augen .
„Verzeihen Sie , mein alter , väterlicher Freund ,daß ich Ihnen hierin widersprechen muß, " nahm

Gerhard hastig das Wort , „ indem ich überzeugtbin , daß mein Großvater eine himmlische Fügung ,ein Wunder darin erblicken, daß er in dem
Glauben , die Tochter sende ihm ihr Ebenbild ,
stets Trost und Frieden bei ihrem Anblick
empfinden würde . "

„ Vergessen Sie nicht , daß Ihre Mutter todt
ist, " bemerkte Ostfeld , „ und erst im Tode auch
der Enkel feinem Herzen nahe getreten ist. Ich
kenne den Alten vom Witlekind ' schen Stamme
und ich warne Dich , meine Tochter , vor einem
solchen gefährlichen Experiment ."

Er wurde in diesem Augcnbick durch einen
Arbeiter abgerufen , worauf eine Weile tiefeStille -in der Laube herrschte . Die verhängniß ?
volle Aehnlichkeit sollte sie nun trennen , ihreLiebe jemals ersticken können ?

„Als ob bas möglich wäre, " sprach der
junge Maler plötzlich halblaut .

Ilse sah ihn an und senkte dann beklommenen
Herzens wieder die Augen , als sie seinem
flammenden Blicke begegnete .

noch an den Absender zurückgegeben werden
konnten . Die Zahl der vernichteten Sendungen
ist in einem Jahr um 157 162 Stück oder um
15 Proz . gestiegen . Die Gesammtzahl der
Briefsendungen hat sich dagegen nur um
9 ^ Proz . vermehrt . Die Hauptursache der end¬
gültigen Unbestellbarkeit ist der Mangel einer
vollständigen Aufschrift .

— Wunderliche Rechtsverhältnisse
scheinen in manchen Schweizer Kantonen zu
herrschen. So wird aus dem Halbkanton Nid¬
walden geschrieben : Ein Wilderer Namens
Scheuber hat vor etwa einem Jahr zwei Wild¬
hüter , Vater und Sohn , meuchlings nach ein-
einander erschossen . Daß Scheuber der Mörder
ist , steht absolut fest. Auf dem Polizeitransport
konnte der bereits verhaftete Scheuber entfliehen .
Alle Anzeichen deuten darauf hin , daß er sich
nach Amerika wandte . Das eidgenössische Justiz -
departemcnt hat auf Grund der Akten der
Nidwaldener Regierung genaue Anleitungen für
die strafrechtliche Verfolgung des Doppelmörders
gegeben und ihr empfohlen , in Amerika einen
VerbaltSbefehl zu erlassen . Die Nidwaldener
Behörden thaten aber bis jetzt nichts , aus dem
Grund , weil die polizeilichen Nachforschungen
in Amerika etwas kosten würden ! Die Schweizer
Zeitungen gaben schon öfter ihrer Entrüstung
über die Unthäligkeit der Nidwaldener Behörden
Ausdruck . Der Bund kann die Sache leider
nicht selber in die Hand nehmen , da für solche
Strafverfolgungen nur die Kantone kompetent sind.

— Lord Roberts und die Katzen .
Zu den schwächsten Seiten des Generalissimus
der englischen Armee , Lord Roberts , gehört seine
tiefe Abneigung gegen die Katzen . Als er einmal
aus Indien zurückkehrte, befand sich auf dem
Dampfer eine Dame , die eine prächtige Katze
mitgebracht hatte , welche ihr überallhin wie ein
kleiner Hund folgte . War Lord Roberts auf
Deck und unterhielt sich mit den Damen , so
mußte die Katze sorgfältig von ihm fern ge¬
halten werden ; lief sie aber zufällig an ihm
vorüber , so stand der General auf und verließ
mit dem deutlichen Zeichen des Unbehagens das
Deck . Eine Erklärung für seine merkwürdige
Antipathie vermag „Bobs " , wie der Feldmar¬
schall im Volksmunde heißt , nicht anzugeben .
Er soll herzlich gelacht haben , als ein Buddhist
ihm eines Tages erklärte , seine Abneigung
gegen die Katzen komme sicherlich daher , weil
er in seinem früheren Leben eine Maus gewesen.

Marktbericht .
( -) Dur lach , 9 . Febr . Der heutige

Schwei ii emarkt war befahren mit 66 Läufer -
sckiweinen und 125 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 66 Läuferschweine und 125 Ferkel -
schweim. Bezahlt wurde für das Paar Läufer -
schweinc 30 —60 -^ 6 , für das Paar Ferkel -
schweinc 18 —24 Bei starker Nachfrage
wurde der Markt rasch geräumt .

„ Ilse , theure Ilse, " begann er hastig und
leise , „ Sie kennen die Feindschaft zwischen
meinem Großvater und Ihrem Onkel oder
Pater , darf ich Ihnen trotz alledem sagen , daß
ich Sic geliebt beim ersten Anblick , daß ich ohne
die Hoffnung auf Ihren Besitz nicht weiterleben
und streben mag und Sie bitten , mein Weib zu
werden ? Darf ich Sie tragen , ob ich mich geirrt
habe , als ich in Ihren Augen Gegenliebe zu
lesen glaubte ?"

Sie ließ die Arbeit in den Schooß sinken
und sah ihm mit erglühendem Antlitz , doch offen
und klar in 's Auge . Als er eine Bewegung
machte, sich zu erheben und an ihre Seite zu
kommen, wehrte sie sanft ab .

„ Lassen Sie bei meiner Antwort diese
Schranke zwischen uns bleiben , lieber Gerhard, "
sagte sie, auf den Tisch deutend . „ Mein guter
Vater hat die Warnung nicht umsonst an mich
gerichtet , ich darf sein Vertrauen nicht täuschen .
Ihr Großvater hat sich mit Ihnen versöhnt , soll
mein Dazwischentreten dieses Band wieder zer¬
reißen ? Das möge Gott verhüten , obgleich ich
Ihnen nichts verhehlen will — "

Sie brach verwirrt ab und nahm hastig ihre
Arbeit wieder aus .

(Fortsetzung folgt .)



Arntsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durfach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Den Vollzug des Jmpfgesetzes betreffend.
Nr . 3606 . Die Ortspolizeibchördcn des Bezirks weisen wir auf

die Beobachmng des 8 - 7 der Vollz . - V . vom 26 . Januar 1900 ( Ges .-
u . V .- Bl . 1900 S . 337 ) zum ReichSimpfgesetz ganz besonders hin , wo¬
nach dieselben verpflichtet sind , jedes in die Gemeinde im verflossenen
Jahr zugezogene Kind unter 12 Jahren , für das nicht bei der polizei -

^ lichcn Anmeldung der Nachweis über die erfolgte Impfung durch Vor¬
lage des Impfscheins nach Formular I . erbracht wird , dem Bezirksamt
unter Angabe des Vor - und Zunamens , sowie des Jahres und Tages
der Geburt des Kindes und des Standes des Vaters , Pflegevaters oder
Vormundes namhaft zu machen bezw. Fehlanzeige binnen 10 Tagen an¬
her zu erstatten .

Durlach den 4. Februar 1901 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ _
vr . Popp ._

Die Eröffnung des Hauptobstbaukurses betreffend.
Mit hoher Genehmigung Großh . Ministeriums des Innern wird

dieses Jahr der theoretische und praktische Hauptkurs für Obstbau
in der Zeit vom 10 . April bis 25 . Mai und 1 . August bis 14. Sep¬
tember abgehalten .

In denselben werden junge Leute von 15 —20 Jahren , welche
einen guten Leumund und die für das Verständniß des Unterrichts er¬
forderlichen Kenntnisse besitzen , aufgenommcnen . Die Schüler erhalten
Kost und Wohnung in der Anstalt gegen eine tägliche Vergütung von
1 .40 Mk . ; jedoch können diese Kosten solchen Schülern , welche sich durch
Fleiß und geordnetes Betragen auszeichnen , teilweise oder ganz nach¬
gelassen werden ; entfernter wohnende Schüler erhalten die Reisekosten
ganz oder teilweise ersetzt.

Anmeldungen sind unter Beilage eines Schul - und Leumunds -
Zeugnisses und eines Nachweises , wer die Kosten für die Verpflegung
des Schülers übernimmt , und , wenn auf eine Vergünstigung Anspruch
erhoben wird , eines Vermögcnszeugnisses , spätestens bis zum I . April
d . I . schriftlich einzureichcn.

Augusten berg (Post Grötzingen bei Durlach ) , 1 . Februar 1901 .
Großh . Obstbauschule :

_ C . Bach ._
Bekanntmachung .

Gemäß 8 . 21 Abs . 2 und H . 64 des Kammerstatuts bringen wir
hiermit zur öffentlichen Kenntnis ; , daß Herr Wagenbauer Karl Walz
in Karlsruhe zum Vorsitzenden der Handwerkskammer für die Kreise
Karlsruhe und Baden und Herr Friseur Karl Moser in Karlsruhe
zum Stellvertreter desselben gewählt worden ist.

Karlsruhe den 7. Februar 1901 .
Handwerkskammer Karlsruhe :

_ Walz ._

Brennholz Versteigerung.
Das Gr . Forstawt Langensteinbach versteigert mit Borgfrist bis

1 . November d . Js . aus Domänenwald Steinig und Hlappenbnsch am
Donnerstag den 14 . Februar 1901 , Vormittags 10 Uhr,

im Ralhhause zu Langensteinbach : 71 Ster buchenes . 21 Ster eichenes,
42 Ster gemischtes , 458 Ster forlenes Scheit - und Rollenholz , 5 Ster
buchenes , 74 Ster gemischtes , 115 Ster forlenes Prügelholz , 27 Ster
gemischtes Stockhol ;, 15,275 gemischte und forlene Normalwellen .

Forstwart Welte in Langensteinbach zeigt das Holz auf Vcr -
langen vor ._ _ _

KrennHol '
z -Versteigerung .

Großh . Forstamt Stein versteigert am
Donnerstag den 14 . Februar d. I ., Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause in Stein :
1 . Aus Domänenwald Limberg : 2 Ster buchenes Scheitholz ,

40 buchene Wellen .
2 . Aus Domänenwald Schalkenbrrg : 1 Buche I . Kl . , 2 Eichen ll ,

und lll . Kl . , 3 Ster oierschuhiges eichenes Küferholz , 284 Ster buchenes,
27 Ster eichenes , 10 Ster gemischtes Scheitholz , 26 Ster buchenes,33 Ster gemischtes Prügelholz , 80 Ster Stockholz , 2800 buchene,4900 gemischte Wellen , 1 Loos Schlagraum .

Forstw art Setter in Stein zeigt das Holz auf Verlangen vor .

Werkauf von Kol '
z.

Die Stadtgcmeinde Durlach vergibt im Wege des Angebots folgende
Loose ansgeastetes Pappelholz :

Nr . 1 rechts der Pfinz unterhalb der Dreistellfallenschleuße ;
Nr . 2 links der Pfinz von der Dreistellfallenschleuße bis zu den

Neuwiesen ;
Nr . 3 von den Neuwiesen bis zur sog . Hagsfelder Brücke ;
Nr . 4 auf dem Exerzierplatz .
Angebote find mündlich oder schriftlich bis längstens Donners¬

tag , 14 . d . Mts ., Abends , zu machen .
Durlach den 11. Februar 1901 .

Der Gemeinderath .

Wekanntmachrmg .
Die Städtische ZMklilse Welch

ist geöffnet : Montag , Dienstag , Donnerstag , Freitag und
Samstag , jeweils Vormittags 9 —12 Uhr und Nachmittags
f;3 - 6 Uhr .

IDer Vcrrvattungsratß .
Konkursverfahren .

Ueber das Vermögen des Blechner¬
meisters Ludwig Löwer in Dur¬
lach wird heute am 10 . Februar
1901 , Vormittags 10 Uhr , das
Konkursverfahren eröffnet .

Der Rechnungssteller Peter
Schmidt in Durlach wird zum
Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
4 . März 1901 bei dem Gerichte
anzumeldcn .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintretenden
Falls über die in 8- 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegen¬
stände und zur Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen auf

Montag den 1l . März 1901 ,"
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte
Termin anbcraumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , wird aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten , auch die
Verpflichtung aufgelegt , von dem
Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 4 . März
1901 Anzeige zu machen.

Großh . Amtsgericht zu Durlach :
(gez .) Becht old .

Dies veröffentlicht
Gerichtsschreiber

Frank .

Durlach .
Steigerungsankündigung.

Die Erben des Landwirths Wil¬
helm Müller und seiner Ehefrau
Katharina geborene Krebs in
Durlach , lassen auf dem Rathhause
daselbst am
Ireitag den 15 . AeSrnar 1901 ,

Nachmittags 2 '; Uhr ,
nachbeschriebene Liegenschaften öffent¬
lich versteigern , wobei der Zuschlag
erfolgt unter Vorbehalt der Ge¬
nehmigung der Betheiligten . Die
weitercn Gedinge sind im Amts¬
zimmer des Notariats Durlach I . ,
Sophienstraße 4 , einzusehen .

Gemarkung Durlach :
1 . Lgrd . Nr . 98 . 3 a 58 gm

Hofraithe und 1 a 80 gm
Hausgarten im Ortsetter in
der Kelterstraße , worauf ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung , neben
Stadtgemcinde Durlach und
Friedrich Tiefenbacher Wittwe ,
Anschlag 25,000 Mk .

2. Lgrb . Nr , 4646 . 7 n 84 gm
Acker iri den Frauenäckern ,
Anschlag 300 Mk .

3 . Lgrb . Nr . 4632 . 13 a 38 gm
Acker allda , Anschlag 550 Mk.

4 . Lgrb . Nr . 7213 . 15 a, 80 gm
Acker im vordern weißen Rainle ,
Anschlag 200 Mk .

5. Lgrb . Nr . 2316 . 7 n 61 gm
Acker auf - der untern Hub ,
Anschlag 200 Mk.

6 . Lgrb . Nr . 799 . 2 a 04 gm
Garten in den Jmbergärten ,
Anschlag 300 Mk.

7. Lgrb . Nr . 5290 , 5293 und
6294 . 8 a 18 gm und 9 a
04 gm Weinberg im Geigers¬
berg , Anschlag 700 Mk .

8 . Lgrb . Nr . 1606 . 13 n 19 gm
Acker in der Beun , Anschlag
600 Mk .

'

9. Lgrb . Nr . 2315 . 7 a 32 gm
Wiese auf der untern Hub ,
Anschlag 200 Mk.

Durlach , i . Febr . 1901 .
Großh . Notariat I . :

_ Bauer ._
Marktpreise .

^
8 Kilogr . Schweineschmalz 80 Pf ., Butter

Mk. 1 .05 . 10 St . Eier 8» Pf ., 20 Liter
Kartoffeln Mk. 0 .00 , 50 Kilogr . Heu
Mk. 4 .50 , 50 Kilogr . Zloggenstroh Mk . 3 .25 ,
50 Kilogr . Dinkelstroh Mk . 3.— , 4 Ster
Buchenholz ( vor das Haus gebracht ) Mk . 54 ,
4 Ster Tannenholz Mk. 50 , 4 Ster Forlen¬
holz Mk. 50 .

Dur lach , 9 . Februar 1901 .
_ Das Bürgermeisteramt ._

Prtvat-Aiizeigeil
Aufforderung !

Derjenige , der am Samstag Abend
aus dem Nebenzimmer der Brauerei
Nagel ein Gruppenbild und Diplom
des Athleten - Clubs Durlach ver¬
schwinden ließ , wird hiermit aus¬
gefordert , obige Gegenstände bis
längstens Mittwoch Abend zurück¬
zugeben , andernfalls gerichtliche An -
zeige erfolgt . _

Aue .
Meinen werrhen Kunden zur Nach¬

richt , daß das Schlachtfest beim
Kleider - Jakob in der Adlerstraße
wegen Influenza auf Mittwoch ver-
legt ifi ._

Achtung !
Heute Abend große Cervelat -

ausstellung bei Vorstand Walsch -
bn rger zur Blume in Aue .

Unterzeichneter empfiehlt sich im
Sohlen und Flecken von Schuhen
und sonstigen in sein Fach ein-
schlagcnden Reparaturen bei prompter
und billiger Bedienung .

Karl Grether , Schuhmacher,
Kelterstraße 6, 4 . St .

Wohnungs - Veränderung .
Meiner werthcn Kundschaft zur

gefl. Nachricht , daß ich Lamm¬
straße 2» Wohnung genommen
habe und bringe mein Geschäft in
empfehlende Erinnerung .

Achtungsvollst
Iko8rr Lensslvr ,

Wasch - und Bügelgeschäft .
Habe Schillerstratze 4 ( früheres

Ewald ' sches Anwesen) Wohn « ngen
voit

"
4 , 3 und 2 Zimmern mit Zu¬

behör und Garten in schöner Lage ,
ferner Werkstatts - und Lager¬
räume , elftere zu jedem Betriebe
geeignet , sofort oder später zu ver -
miethen .

Schröder , Vize- Wachtmeister.
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ßvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Montag den 11 . Februar ,
Abends 8 Uhr : Mouatsver -
fammlnng im Nebenzimmer
des Koteks Karksöurg .

1 . Geschäftliches .
2. Vortrag des Herrn Enzmann :

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
3 . Sonstiges .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

liSixkeiiLsr L

LsiMck '
. 1V .

empkeblen
1> lGll » II M ,

per Stück 6, 10 Stück 50 H ,
rust. Sardinen ,

12 Stück 20 per Faß 1 . 75,
Aückinge, Kieker L

Kossänder,
per Stück 8, 5 Stück 35 H ,
Aismarckhäringe ä-

Wolkmops ,
per Stück io , io Stück 90 H ,

Dose ^ 2.25.
Vkrlipp I rrxxtn .

z / Her , >
^ gew . Einband , Mk. 1 .20 , in ^
^ ganz Leinwand gebunden mit ^
K Goldschnitt von Mk. 1 .90 an,
^ kleines Format in hübschem
^ Einband mit Goldschnitt vonk '

^ Mk. 5,50 an bis zu den feinsten ^
^ Einbänden . ^
^ Der Name wird gratis ^
^ aufgedruckt . ^

^ ^ Estristian Schilkke, ^

kür

Isilüliobon :
Lellvrarrs , Zlatts unä Zsmustsrts 8to § s,

slls .'Irtön V7öis5 nnä crsms 8to § s ,
seltvarLS llouksotlousstoTs kürllsoksn , 0sp63 etc.

6uiö ltleicleestoife ^on 8« H sn.

kür

Knaben :
lurds rmä karonuirts LucLeLrus ,

sellvrar ^s unä äuuLsUULws Ldevioio
in allen (julitätsn unä LreislsFen.

0Ii6Viot8 von :r an .

Aluslvr » ul »urteil ti « i 1» 8 H » « 8 .

Heffentl'icher Wortrag
von Pred . E . Frauchiger findet im Gasiyof zur Sonne , 1 Treppe,
Dienstag den 12 . Februar statt.

Thema : Ist das Kode nahe ? oder die Weltgeschichte im Lichte
der Möek.

Jedermann (Männer und Frauen ) willkommen .

DL
" leLvksts LisUmax

"
D3

! ! ! . ksli . kotke i( l 8 ur -6 sIl !- I. oNsliö
176V 6e« inne im Kesammibeirag von S v vvv Mk .

gWMillllk 2Ü M . 80,000,10,000 ll . 8 . V . Ill dämm KMe.
a «8 L.OV8V8 2 Mk . , 11 I .« « 8V 2v Mk .

kür korto und Neliunxslist« sind 25 kfx . wit einnasenden .
^ . — Versandt auck xexen Kacknadins (25 I'fx . inedr) oder kostanveisanx .

1 Osnsral-Vartriob krau- Lrrl-ruLs.
W8 Usuptagentur s»« tu , Karlsruhe, llebelsirssse 11 .

In vorlnot » bei » >7N8t lirrrl liarl » Ü8>: i» und
IL»ri H «r«8.

„ver beste und verdreiteste aller Idee»" .
Verkaufsstelle « :

« 8lt . <» ,,r « i,N «» in vnrlaeb .
ari, «- ,»»>» I» iri »>«I «>I in lVeinzrurten.

Mlev - v . LLläi 'i'dleiäelläk

ZLLisor ' s

Ll ' UZr - LAl ' AMöllkN
die sichere notariell Legt, s
Nirkung Zeugnisse
ist dnrch anerkannt .

Einzig dastehender Beweis füi^
sichere Hilfe bei Husten . Heiser -
teil . Catarrb und Verschleimung.

Packet 25 Pfg . bei : tunät '^
kmkorn-kpotbeke in vurlaeb.

LrLtllLriQZs
sind eingetroffen bei

Tüchtiges

Her sofort oder 13 . Februar
gesucht

Seboldstr . 7 . 3 . St . links .

Mädchen,
ein tüchtiges, findet sofort bei hohem
Lohn Stelle

Grötzingerstraße 69 .
An einen soliden Arbeiter „t

Schlafstelle zu oermiethe »
Hauptstraße 19, 3 . St .

8 Ks 8 « Alllel »
zu haben in der

„ Krone ".
Gin Waskenanzug

( Baby ) , auch für einen Herrn
passend , ist zu verkaufen
_ Aue , Waldhornstrabe 58 .

Schönes Maskenkostüm
(Winzerin) billig zu verkaufen

Hauptstraße 19 , 3 S :

Kikdermske LEL -
"

Plüsch mit Säbel s . kl . Knaben) ist
zu 4 zu verkanten. Zu erfragen
i n der Exped ition dieses Blatl es.

Eine gutgehende

Wki » - ä Klkivirthschsst
ist auf I . April unter günstiger :
Bedingungen zu verpachten . Ein¬
heimische erhalten den Vorzug.
Näheres in der Expedition d . Bl .

Hut möökirtes Zimmer
sofort zu vermiethen

Amalienftratze 17 , 3 . S :.

, Di ! iütercüant- ste Srlchkinunz »IN
vltteIleotPniSIag? indreiv>rschikd.Gefchmcick4richtung,u,sodaßJkdcrmarMj«kdeM
PniSeimnihmvollsläudigjajagendruThk- sind!« .« LA,L8a . a.t0. <.-,0 .- xr.Pstz ,

«'» ->»«»«- b.ii»
L « SÄS k

'
nvuiIsLL

Man v-rlangkAuSwahlP -ckrtet >/, Pft . «iUH. »rU» kiPr,b . ,uI-mmkNMt!» ILS» Q
In Durlach bci Phitipp Luger .

Import und Eiigros - Vcrkauf : Aug . Griesinger , Stuttgart .

In Weuclnt'crgen
für elektrisches Licht. Telephon und Läntewerke ,

sowie für deren Reparaturen empfiehlt sich Unterzeichneter ganz ergebenst .
Desgleichen permanentes Lager sämmtlichcr Artikel in diesem Fach und
für Gas - und Wasserleitung ? c . rc.

Hochachtungsvollst
LL «? iLi » risin ,

rnechcrnistHe WerkMätte und ScHkofkerei
mit Maschinenbetrieb .

"

.HlLti 's M
'
OSS 8 Zr « Iiv »

werden zu Kleiderstoffen, Decken und Tcppicken , ferner Buckskin, !
Läufer rc . umgcarbcitct von der HrürrSerger Wollweverei

Krürröerg (Kesten ) .
Annahmestelle und Musterlagcr bei

Amalie Gettert , Durkach , Stupfericherstraße 6.

llioirrübön ,
zu verkaufen

Jägerstraße 4V.

Diarüben , s
"

Eine Wohnung im I . Stock
von 4 Zimmern , Glasabschluß und
allem Zubehör ist auf l . April zu
vermiethen Wikhekrultruße 8 .
Zu erfragen im Hinterhaus , 1 . St .

Zimmer zu vermiethen.
Zwei iiicinandergehciide möblirte

Zimmer sind sofort zu vermiethen
Hauptstraße 24 .

HLLcr Stelle sucht, verlange unsere
„ Allgemeine Vakanzen - Liste * .

W . Hirsch Nerlag , Mannheim .

Zauberhaft schön
sind Alle, die eine zarte , schneeweiße
Haut , rostgen jugendsrischen Teint
u . ein Gcsichl ohne Sommersprosse »
baden, daher gebrauchen Sic nur :

MMIer WöMiled - Wk
v . ZSergmann L Ka - , Ziadröeuk- Dresden

Schutzmarke : Steckenpferd.
L Sr . 5» Pfg . in der Lswen - Apotheke und
Einhorn - Apotheke in Durlach ; sowie
bei Apottz . Kausmannin KönigSbach .

Eine Grube Dung
abzugeben
_ Spitalstraße 16 .

6 Mer mißt Wer !
hat zu verkaufen

Ludwig Steuert in Aue.
tO — 12 Zentner
( im Keller) , sind

20— 30 Ztr „
sindzu verkaufen

Wolfartsweier , Hauptstraße 10.
A .S4LMLA, (MkWvtd ) ! ZN WaslhkS Lütz Mgkls

durch die so lästigen Bronchialkatarrhe ! empfiehlt sich
verursacht , sowie quälender Husten sin- Frau Anna Hoffman « ,
den schnelle u . sichere Linderung beim ! geb . Leußler, Ettlingerstraße 42 M .
Gebrauch v . Dr . r .iQäsurus ^ sr 'sj

'
^

-
^ rssHauptstraße 75 , tz

^ n
^ ^ ^ o^ ous (Bestandth.: lO^s sgfgrt xj ^ e Parterrewohnung von

90 » reinsr . Zucker). In 3 Zimmern und Zubehör zu vrr -
Schacht. ä 1 Mk. 1. d . Apotheken in miethrn. Näheres daselbst.
Durlach und Königsbach . Redäm»ll,Dr«ck»adDcrlag »»« L- D » » k.Dlrimh .
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